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Eine wunderbare Geschichte 

Wer von uns hat die Weihnachtsgeschichte 
nicht schon oft gehört – und trotzdem ist sie 
jedes Jahr neu und anders! 
Das Wunderbare daran ist nämlich, dass sie 
von einer ganz einmaligen Sache erzählt , 
nämlich dass der allmächtige, unbegreifliche 
Gott für alle sichtbar Mensch geworden ist, mit 
einer Geburt, wie sie jeder von uns hinter sich 
hat (und fragt mal eure Mütter, das was sicher 
kein Kinderspiel!). 
Was dann danach kam, war es ebenso wenig, 
denn Jesus hatte vom Vater den Auftrag, alle 
die zu suchen und zu retten, die in dieser Welt 
verloren sind, und das tut er bis heute, auch 
durch dich und mich. 
Noch ein Grund mehr, mit offenen Augen und 
voller Freude mit ihm ins neue Jahr zu gehen 
– diese Geschichte lebt und die gute Nachricht 
soll sich auch in unserer Umgebung 
verbreiten!  



 
      

Rätsel 
 

Die Weihnachtsgeschichte, wie sie in den ersten zwei Kapiteln des 
Matthäusevangeliums erzählt wird, ist voller Träume: 
 Josef und die Weisen aus dem Morgenland bekommen in insgesamt 4 
Träumen Gottes Anweisungen. In welcher Reihenfolge findest du sie in 
der Bibel? 
 

 
 
 

Welches Kind außerhalb unserer Gemeinde schickt uns die Lösung 
dieses Rätsels? 

Vergiss bitte deine Adresse und dein Alter nicht, damit wir dir eine kleine 
Überraschung zukommen lassen können! 

 
Einsendeschluss: 24.02.2017 

Die Adresse findet ihr im Gottesdienstblättchen 
 

E-Mail: Info@BrunnenGemeinde.de  
 

Hier ist die Lösung des November – Dezember  Blättchens: 
Gott schuf Himmel und Erde, Tag und Nacht, Erde und Meer, Sonne und Mond, Tiere, 

Menschen 

Wenn wir uns in dieser Welt umschauen, können wir viele Gegensätze 

erkennen. Wir unterscheiden z.B. die Nacht vom Tag, hell und dunkel, 

kalt und warm, süß und sauer usw.

In der Bibel ist nicht nur von Gott die Rede. Es gibt auch den Teufel. 

Er ist der Feind von Gott, denn er will das Gegenteil von dem, was Gott 

will. 

Jesus sagt einmal, dass der Teufel ein Lügner und ein Mörder ist: 

„Er war von Anbeginn ein Mörder und hat die Wahrheit immer gehasst. 

In ihm ist keine Wahrheit.Wenn er lügt, entspricht das seinem Wesen, 

denn er ist ein Lügner und der Vater der Lüge.“  Johannes 8,44 

 

Die Hauptlüge, die der Teufel den Menschen einredet, ist, dass sie 

Gott nicht brauchen.“Ich bin doch selbst groß. Auf mich muss niemand 

aufpassen“, so versucht er die Menschen zu täuschen. Er will nämlich 

nicht, dass die Menschen in Kontakt mit Gott leben. Er versucht mit 

aller Kraft zu verhindern, dass du Gott begegnest und dir Zeit für ihn 

nimmst. 

Der Teufel hat Macht in unserer Welt, aber Gott ist immer stärker !!! 
Außerdem war Gott schon von Anfang an da und er wird auch bis in 

die Ewigkeit leben. Der Teufel nicht! 

Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des 
Teufels zerstöre. 1.Johannes 3, 8 

 
Jesus Christus ist Sieger über Tod und Teufel und wenn wir Jesus als 

unseren Retter annehmen, hat der Satan auch keine Macht mehr über 

unser Leben und wir sind auf der Siegerseite =) 
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